
Schuljahr 2016/2017

694 Schülerinnen und Schüler in 24 Klassen.

56 Lehrkräfte mit 1 Referendarin

neue Lehrkräfte: Johanna Böckeler, Carsten Salomon, Rüdiger Kuhnt, 
Daniela Wacker-Klüner 
und Jürgen Langen als Schulverwaltungsassistent

Referendare: Carina Bracht



Erneute Auszeichung als Klimaschule in Gold
Auch in diesem Jahr wurden wir wieder von der Stadt Lippstadt für unsere Energie- und 
Klimaschutzbemühungen als Klimaschule in Gold ausgezeichnet. Projektleiterin Frau 
Brauckmann nahm die Urkunde und das damit verbundene Preisgeld mit einer 
Schülergruppe freudestrahlend entgegen.
(Siehe Presse)

14.07.2017

Zehnerabschluss mit rauschender Party

Gestern wurden unsere Entlassschülerinnen und -schüler von unserer Schule entlassen. 
Nach einem Gottedienst in der Elisabeth-Kirche fand um 16 Uhr im Stadttheater die 
Feierstunde mit der Übergabe der Zeugnisse statt. Dafür hatten die Zehner ein buntes 
Programm vorbereitet. Am Abend wurde dann bei Cosacks kräftig gefeiert. Wir wünschen 
unseren nun ehemaligen Zehnern alles Gute für die Zukunft.
Auf unserem Youtube-Kanal kann man sich das große Finale nach der Zeugnisübergabe 
mit der Gesangseinlage von Eduard Dillmann noch einmal anschauen.

(Siehe Presse)
08.07.2017



Finalniederlage im Turnier der DFB-Partnerschulen in Rüthen
Am 5.7. fand in Rüthen das jährliche Fußballturnier der DFB-Partnerschulen statt. Wir 
starteten diesmal mit einer Mannschaft der Jahrgänge 2004/2005, die von Herrn Hesse 
und Herrn Baimann gecoacht wurde. Sie verlor im Laufe des Turniers kein einziges Spiel. 
Im Eröffnungsmatch kam das Team trotz dreifacher Führung nur zu einem 3:3-
Unentschieden gegen das Gymnasium Petrinum aus Brilon. Doch die nächsten beiden 
Vorrundenspiele gegen die Sekundarschule Rüthen und das Benediktiner-Gymnasium 
Meschede wurden mit 3:2 und 2:1 gewonnen. Damit stand der Finaleinzug fest. Das 
Endspiel gegen das Gymnasium Antonianum aus Geseke endete nach regulärer Spielzeit 
1:1. Im Neunmeterschießen hatte unser Team dann etwas Pech und unterlag dem Gegner 
mit 2:3. Trotzdem eine tolle Leistung unserer Mannschaft!!

08.07.2017

Schulsanitäter im Rettungszentrum in Soest

Am Mittwoch, den 31.05.2017, waren wir, die Schulsanitäts-AG der 9. Klassen, in 
Begleitung von Frau Rossa zur Besichtigung des Rettungszentrums in der Stadt Soest.
Am Anfang sind wir auf einen so genannten Feuerwehrübungstrum gegangen. In diesem 
Turm werden die Schläuche aufgehängt. Vorher allerdings werden sie besonders 
gründlich gewaschen und geprüft, damit sie beim nächsten Einsatz wieder einwandfrei 
benutzt werden können. Ihr fragt euch jetzt bestimmt, warum die Schläuche gewaschen 
werden müssen, wenn dort doch nur Wasser oder Schaum durchfließt. Nun, die müssen 
besonders von außen gewaschen werden, denn an den Einsatzorten kann es zum 
Beispiel sein, dass dort ätzende Stoffe ausgelaufen sind und diese nun an den Schlauch 
geraten sind.
Anschließend sind wir dort hingegangen, wo die ganzen Rettungswagen stehen und 
duften sogar in einen hinein. Dort stehen unter anderem verschiedene 
Katastrophenschutz- Container unseres Bundeslandes Nordrhein-Westfalen. Die können 
mit einem speziellen Fahrzeug der Feuerwehr an die Unfallorte gefahren werden. Es gibt 



außerdem noch ein besonderes Fahrgestell, um an einen Schienenunfallort zu kommen. 
In einem Rettungswagen wurde uns viel über die dort verstauten Medikamente erzählt und
gezeigt, wie man die Liege aus- und einfährt. Es durften sogar einige von uns einmal 
darstellen, was der Fahrer und Beifahrer des Wagens, aus dem Fahrzeug mit zu einem 
Unfallort nehmen müssen.
Wir haben außerdem die Feuerwehrwache dort gezeigt bekommen und durften deren 
Übungs- und Prüfungsstrecken „erkunden“. Dort müssen aktive Feuerwehrmänner und 
Feuerwehrfrauen regelmäßig zeigen, dass sie fit genug sind, den Strapazen eines 
Einsatzes standzuhalten. Wenn sie in das Geländezimmer gehen, wird es dort sehr heiß 
gemacht. Durch Scheinwerfer (die ein bisschen an eine halbe Diskokugel erinnern) wird 
das Flackern des Brandes simuliert und dies noch durch Lautsprecher, durch die z.B. 
Schreie von Personen oder auch das Brechen von Holz kommen, verstärkt. Allerdings sind
dort auch immer Überwachungs- und Infrarotkameras, durch die man im Nebenzimmer die
Menschen beobachtet und, wenn es ihnen nicht gut gehen sollte, alle sofort zur Hilfe 
kommen können.
Zum Schluss waren wir noch kurz in der Polizeileitstelle, wo wir den heutigen Chef 
angetroffen haben.
Dann sind wir weiter zur Rettungswache gegangen und durften sogar mithören, als ein 
Notruf einging. Dort wurde uns auch die Arbeit an den Computern gezeigt. Die Mitarbeiter 
nehmen dort nämlich die Notrufe entgegen und schicken Rettungswagen und Notärzte zu 
den jeweiligen Einsatzorten.

Laura Johannhörster, Klasse 9m



4. Platz bedeutet 4.000 €

Die Spardaspendenwahl 2017 ist vorbei. Wir haben in der Kategorie der mittelgroßen 
Schulen einen tollen 4. Platz belegt. Den haben wir stabil in den letzten Tagen behalten. 
Mit 4453 Stimmen haben wir ziemlich genau 1.400 Stimmen mehr als im letzten Jahr 
geholt. In unserer Kategorie haben 146 Schulen teilgenommen, insgesamt waren es 416. 
Dieses tolle Ergebnis bedeutet 4.000 € für unseren Förderverein. Von diesem Geld werden 
wir in den nächsten Wochen unsere Schulflure verschönern, indem wir dort für weitere 
Sitzgelegenheiten sorgen.
Vielen Dank an alle, die für uns gestimmt haben und HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH an alle
Beteiligten!!!

01.06.2017

Ein besonderer Arbeitsplatz beim Girls' Day

Sarah-Michelle Gildehaus aus der Klasse 9m suchte sich für den vergangegen Girls' Day 
einen ganz besonderen Arbeitsplatz. Sie war für zwei Tage zu Gast bei Wolfgang Hellmich,
dem SPD-Bundestagsabgeordneten des Kreises Soest.

Girls' Day in Berlin - Mit der SPD im Deutschen Bundestag
Durch unsere zweite Konrektorin, Frau Eggenstein, habe ich von einem interessanten 
Angebot für den diesjährigen Girls´Day erfahren, das ich sehr gerne in Anspruch nehmen 
wollte. Mir wurde angeboten, den Girls´s Day im Deutschen Bundestag in Berlin zu 
erleben. Daraufhin habe ich mich dafür mit einem Motivationsschreiben beworben und 
wurde später dann zu einem Vorstellungsgespräch eingeladen. Mein 
Vorstellungsgespräch war im Lippstädter SPD-Parteibüro, wo ich von Daniela Maria 
Kriegel, der Mitarbeiterin Wolfgang Hellmichs, freundlich empfangen wurde. Mir wurden 
Fragen gestellt und alle meine Fragen, die ich hatte, wurden beantwortet. Mir wurde 
erklärt, wie die Tage ablaufen sollen und ob ich das trotz der weiten Reise noch machen 
möchte. Natürlich wollte ich nach Berlin fahren. Mit einem glücklichen JA habe ich die 
Frage schließlich beantwortet.
Am 26. April 2017 bin ich dann um 12:45 Uhr von Lippstadt mit dem Zug losgefahren, 
hatte einen kurzen Stopp am Hauptbahnhof in Hamm und bin dann um 16:37 Uhr in Berlin
angekommen. Vom Bahnhof aus wurde ich von Christoph Kante, ebenfalls ein Mitarbeiter 
von Wolfgang Hellmich, abgeholt und wir sind dann gemeinsam zum Motel One, das ganz 
in der Nähe vom Bahnhof war, gegangen. Als ich im Hotel angekommen war, habe ich 
schon viele Mädchen in der Lobby gesehen, die auch wegen dem Girls´Day hier waren. 
Nachdem ich eingecheckt habe, bin ich auf mein Zimmer gegangen und habe dort auch 



schon neue Bekanntschaft mit meiner Zimmerpartnerin gemacht. Wir haben ein bisschen 
geredet und sind dann anschließend um 17.45 Uhr zur Hotellobby gegangen, denn das 
war unser Treffpunkt. Nachdem alle da waren, sind wir zum Empfangs- und 
Kontrollzentrum für Besucher des Reichstagsgebäudes gegangen. Dort haben wir alle ein 
Halsband bekommen, auf dem „SPD-Fraktion“ stand. Wir mussten unsere 
Personalausweise vorzeigen und wurden dann anschließend kontrolliert. Für mich sah es 
ein bisschen aus, wie eine Kontrolle am Flughafen. Als wir dann fertig mit der Kontrolle 
waren, wurden wir begrüßt und haben eine Führung durch den Besucherdienst des 
Deutschen Bundestags gemacht. Leider konnten wir während der Führung die Kuppel 
nicht sehen. Um 20:15 Uhr haben wir dann gemeinsam im „Resturant Neumann´s“ zu 
Abend gegessen. Dort habe ich wieder neue Bekanntschaften gemacht und zwei echt 
gute Freunde kennengelernt. Die eine kam aus Düsseldorf und heißt Jasmin, die andere 
heißt Samira und kommt aus Duisburg. Mit beiden habe ich später noch die Nummern 
ausgetauscht. Nach dem Abendessen sind wir drei noch zum Brandenburger Tor 
gegangen und haben dort Fotos gemacht.
Am nächsten Morgen haben wir uns um 7:00 Uhr in der Hotellobby getroffen um 
auszuchecken. Anschließend sind wir dann gemeinsam mit unseren Taschen und Koffern 
zum Reichstagsgebäude gegangen. Um 8:00 Uhr wurden wir dann im 
Fraktionssitzungssaal durch die Geschäftsführerin Petra Ernsberger begrüßt. Wir durften 
sie alles fragen, was wir wollten, und währenddessen haben wir dann gefrühstückt. Später
kam Carola Reimann, die eine der sieben stellvertretenden Vorsitzenden der SPD-
Bundesfraktion ist und für die Bereiche Arbeit und Soziales, Familie, Senioren, Frauen und
Jugend zuständig ist. Auch sie durften wir alles fragen. Wenn wir sie was fragen wollten, 
musste man aufstehen. Überall standen Mikrofone und dort musste man dann 
hineinsprechen. Später durften wir noch Fotos mit ihr machen. Danach fand das World 
Cafe statt. Da waren mehrere Tische aufgebaut und man sollte sich zu einem der Tische 
hinstellen und dann wurde ein Thema gesagt und wir mussten als Gruppe Fragen 
aufschreiben. Bei jedem neuen Thema mussten wir die Tische wechseln, nur die 
Gruppensprecher blieben fest an einem Tisch stehen. So wurde die Gruppe immer wieder 
neu durchgemischt. Als wir fertig waren, saßen wir wieder an einem Tisch und die 
Sprecher mussten alle gesammelten Fragen an die SPD-Politiker stellen.
Um 10.45 Uhr wurden wir in Gruppen aufgeteilt. Ich war in Gruppe 2, das heißt, ich hatte 
als erstes ein Planspiel. In dem Planspiel war das Thema ,,Wählen ab 16?´´. Ich musste 
die Meinung der Partei ,,Die Linke´´ vertreten. Wir saßen wie in einem Plenarsaal 
zusammen und haben darüber diskutiert. Ich musste die anderen mit meiner Meinung, 
dass man von Geburt an wählen dürfen soll, überzeugen. Leider hat das nicht geklappt. 
Es war für mich auch selbst schwer, diese Meinung zu vertreten, da ich selbst nicht dieser 
Meinung war. Danach hatten wir Mittagspause. Ich habe mit den anderen Mädchen 
zusammen zu Mittag gegessen. Wir haben uns unterhalten und anschließend wurde ich 
von dort aus von einer Mitarbeiterin abgeholt und wir sind gemeinsam zum Büro von 
Wolfgang Hellmich gegangen. Leider habe ich ihn dort nicht kennengelernt, da er an dem 
Tag auf Malta war. Allerdings waren alle Mitarbeiter sehr nett und haben mir alles gezeigt, 
erklärt und haben alle meine Fragen beantwortet. Sehr verwundert war ich, als sie mir das 
Büro von ihm gezeigt haben und ich festgestellt habe, dass er keinen Laptop hat. 
Daraufhin haben mir die Mitarbeiter erzählt, dass sie das alles für ihn machen, da er in 
sowas nicht sehr gut ist. Ich bekam noch einige Werbeartikel geschenkt und nachher 
wurde ich um 15:00 Uhr zum Plenarsaal geführt, worauf ich mich persönlich am meisten 
gefreut habe. Dort herrschten aber strenge Regeln, da überall Kameras waren und das 



live im Fernsehen übertragen worden ist. In der Plenarsitzung war ich eine Stunde. Dort 
war ich sehr schockiert, wie die Politiker sich untereinander verhalten haben. Während 
einer Rede haben die anderen Politiker dazwischen gerufen und herumgeschrien. Manche
Politiker haben auch gar nicht zugehört und SMS geschrieben. Ich hätte niemals gedacht, 
dass Politiker so respektlos zueinander sind, obwohl sie wissen, dass überall Kameras 
und Zuschauer anwesend sind. Nach der Sitzung habe ich noch Thomas de Maiziere 
getroffen, aber um ihm herum waren Bodyguards und er wollte weder mit uns reden noch 
Fotos mit uns machen. Danach war das Girls´Day Programm leider schon vorbei und ich 
bin mit dem Zug nach Hause gefahren.
Ich persönlich fand die zwei Tage sehr interessant, informativ und schön. Dort hat man viel
gelernt und viel gesehen. Wir waren auch im Bundeskanzleramt und die SPD-Politiker 
waren, wie ich finde, sehr nett. Diese zwei Tage werde ich niemals vergessen, alleine 
schon, weil ich wahrscheinlich so schnell nicht wieder die Chance haben werde, die Arbeit 
der Politiker im Bundestag so nah erleben zu dürfen. Ich kann jedem die Teilnahme am 
Girls´Day im Bundestag empfehlen, der sich für Politik interessiert. Also - wenn ihr auch 
Lust habt und Wolfgang Hellmich oder ein anderer Politiker so eine Aktion anbietet, 
schreibt einfach auch ein Motivationsschreiben und wenn ihr nicht wisst, wie es geht - mir 
hat meine Klassenlehrerin dabei auch geholfen! Traut euch, ich habe es auch geschafft 
und du könntest das nächste Mädchen zum Girls´Day im Bundestag sein!
Hiermit sage ich nochmals riesengroßen Dank an meine Klassenlehrerin Frau Nolte und 
Wolfgang Hellmich und seine Mitarbeiter und an alle, die sich in Berlin um uns gekümmert 
haben.

Sarah-Michelle Gildehaus, Klasse 9b

  

 



Drost-Rose-Schüler beim Lippstädter Altstadtlauf

Am Freitag, den 19. Mai nahm eine Vielzahl von Schülerinnen und Schülern der Klassen 8, 
begleitet von den Lehrern Frau Eggenstein, Herrn Kuhnt und Herrn Höllinger, am 
Lippstädter Altstadtlauf teil.  Trotz strömenden Regens mit Windböen erzielten sie 
hervorragende Ergebnisse. Neben einigen Treppchenplätzen in den einzelnen Altersklassen
stellten sie sogar bei den Mädchen mit Rinkje Drost (8b) die Zweitplatzierte und bei den 
Jungs mit Oskar Lex (7b) den Drittplatzierten der Gesamtwertung. Allen Teilnehmern ein 
großes Kompliment für den Start und die herausragenden Leistungen bei diesem 
"Sauwetter".

                                                                                                            29.05.2017



Mathematik im Zeichen des Kängurus

Auch in diesem Jahr nahm unsere Schule wieder am bundesweiten Känguru-Wettbewerb 
im Fach Mathematik teil. Über 40 Schülerinnen und Schüler stellten sich freiwillig den 
anspruchsvollen Aufgaben der Humboldt-Universität zu Berlin und erhielten dafür als 
Belohnung eine persönliche Urkunde und ein kleines Geschenk. Der Förderverein der 
DRRS übernahm dankenswerter Weise die Teilnahmegebühren und finanzierte auch die 
Preise (Kinogutscheine) für die erfolgreichsten Rechner unserer Schule. Organisiert wurde 
der Wettbewerb bei uns durch Frau Arens.
Klasse 5: Marcel Besse (5a), Klasse 6: Cora Ackfeld (6a), Klasse 7: Linus Semper (7a) und 
Ahmed Gülhan (7m)
Klasse 8: David Embrecht (8b), Klasse 9: Kevin Deleske (9a), Klasse 10: Oliver Abadzic 
(10b)
Einen Sonderpreis für den „größten Kängurusprung“ der Schule (die meisten richtig 
gelösten Aufgaben nacheinander) bekam ebenfalls Oliver Abadzic.

14.05.2017



Konzert zum Europatag

Am Europatag spielten gestern unsere Musikklassen 6m und 7m auf dem Rathausplatz.
Unter dem Motto „Wir sind Sterne in Europa“ feierte die Don-Bosco-Schule, Förderschule 
mit dem Schwerpunkt „Geistige Entwicklung“ des Kreises Soest, den Europatag. Schüler 
und Lehrer begaben sich mit den Sternen und der europäischen Flagge im Gepäck auf 
einen Sternenmarsch nach Lippstadt. Anschließend breiteten sie auf dem Rathausplatz 
eine 12 mal 18 Meter große Flagge aus, während die Musikklassen 6m und 7m diese mit 
der „Ode an Europa“ begleiteten.
Nach einer kurzen Ansprache des Schulleiters Herrn Janus und der stellvertretenden 
Bürgermeisterin Frau Pfeffer folgten klassische Stücke von Schubert und Dvorák, sowie 
der School Spirit. Neben Volks- und Kinderliedern aus Europa präsentierten unsere 
Schüler im Wechsel mit den Darbietungen der Don-Bosco-Schüler Lieder aus dem 
Rockbereich und Stücke aus der Filmmusik. Herr Janus bedankte im sich Anschluss recht 
herzlich bei Frau Schiermeister und den Musikern der Klassen 6m und 7m für die 
gelungene musikalische Unterstützung. Die Veranstaltung endete mit einem Imbiss, zu 
dem alle Schüler beider Schulen eingeladen waren.

(Siehe Presse)



Verabschiedung unserer Sekretärin Frau Klotz

Nach über 12 Jahren verlässt unsere Sekretärin Frau Klotz die Drost-Rose-Realschule. Vom
Lehrerrat und der Schulleitung fanden Herr Höllinger und Herr Wiegard persönliche und 
rührende Worte zur Verabschiedung. Ab dem 2. Mai wird dann Frau Salisbury im 
Sekretariat von Frau Weitke unterstützt. Die gesamte Schulgemeinschaft der Drost-Rose-
Realschule sagt VIELEN DANK FRAU KLOTZ.

27.04.2017

Vizekreismeisterschaft für unser WKIV-Team

Nur denkbar knapp verpasste unsere WKIV-Mannschaft die Kreismeisterschaft. Beim 
Endrundenturnier fehlte nur ein Punkt zum Turniersieg. Das erste Spiel ging leider gegen 
das Archigymnasium Soest unglücklich mit 0:1 verloren. Im zweiten Spiel besiegte das 
Team von Herrn Höllinger das Friedrich-Spee-Gymnasium aus Rüthen mit 2:0. Da sich aber
die beiden anderen Team im letzten und entscheidenden Spiel 3:3-Unentschieden 
trennten, hatte das Archigymnasium vier Punkte und wir nur drei. Schade, aber trotzdem 
eine gute Leistung, auf die man im nächsten Jahr aufbauen kann.

27.04.2017



Riesenerfolg für unser Fußballteam der WK II

Direkt vor den Osterferien feierte unser WKII-Fußballteam einen Riesenerfolg. Nach dem 
Gewinn der Kreismeisterschaft konnte es auch in der ersten Runde auf Beirksebene 
überzeugen. In Lünen bei Unna gewann das Team von Herrn Pohlmeier beide Spiele. Das 
erste Spiel gegen die Realschule Bochum wurde klar mit 7:0 gewonnen, das zweite und 
entscheidende Spiel gegen das Gymnasium aus Lünen mit 1:0. Damit steht unser Team 
nun in der zweten Runde auf der Ebene des Regierungsbezirks, die am Mai im 
sauerländischen Iserlohn ausgetragen wird. HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH !!

24.04.2017

Berufswahlmesse war ein voller Erfolg
Am vergangenen Donnerstag fand in unserer Mensa die diesjährige Berufswahlmesse 
statt. Sie wurde zusammen mit der Edith-Stein-Realschule ausgerichtet. Für unsere Schule
war in der Planung Frau Eggenstein federführend, für die ESR Herr Kleinschmidt.
Eingeladen waren dazu die Schülerinnen und Schüler der 8., 9. und 10. Klassen beider 
Schulen sowie ihre Eltern.
Die Messe diente als Informationsforum für diejenigen, die sich Gedanken über ihre 
berufliche Zukunft machen und dazu Informationen, Anregungen und Angebote suchen. 
Neben unserer Berufsberaterin Frau Griego-Falkenberg waren auch zahlreiche Firmen vor 
Ort, die sich und ihre Ausbildungsmöglichkeiten vorstellten. (Siehe Presse)

04.04.2017



"Diercke Wissen" Wettbewerb 2017 der 5. und 6. Klassen

Nach den Großen wurden kurz vor den Osterferien auch die jüngeren Klassen für ihre 
Teilnahme am Erdkunde-Wettbewerb geehrt. Die Klassensieger bekamen auch hier eine 
Urkunde und einige nützliche Sachen für den Unterricht.

Klasse 5a: Jonas Becker
Klasse 5b: Maik Will
Klasse 5c: Pascal Moll
Klasse 5m: Cilian Wolf
Klasse 6a: Deniz Gedik
Klasse 6b: Max Cramer
Klasse 6d: Lasse Kobush
Klasse 6m: Nico Hänsch

04.04.2017

Bei Länderspiel und Poldis Abschied dabei

Am vergangenen Mittwoch war der DFB-Junior-Coach-Lehrgang zu Gast im Dortmunder 
Signal-Iduna-Park, als die deutsche Fußball-Nationalmannschaft mit 1:0 gegen England 
gewann und Lukas Podolski seine tolle Karriere mit einem Traumtor beendete. Sein Schuss
schlug so laut im Torwinkel ein, dass er noch oben auf der Südwest-Tribüne zu hören war. 
Trotz eines relativ schwachen Spiels war es ein schöner Abschluss des Lehrgangs und ein 
spannender Abend. Begleitet wurden die 22 Schülerinnen und Schüler von Herrn Hesse 
und Herrn Hillemeier sowie Herrn Hoffmann vom INI-Berufskolleg.

23.03.2017



Ohne Gegentor zum Gruppensieg

Unsere WKIV-Schulmannschaft belegte bei den Kreismeisterschaften im Fußball im Stadion
"Am Bruchbaum" den ersten Platz - und das ohne Gegentor. Gegen die Gesamtschule 
siegte unser Team klar mit 4:0 und gegen das Evangelische Gymnasium mit 1:0. Gegen 
das Ostendorf-Gymnasium reichte es "nur" zu einem 0:0. Dafür wurde aber im 
abschließenden Gruppenspiel das Mariengymnasium Werl mit 1:0 besiegt. Damit steht 
unsere Mannschaft von Herrn Höllinger in der Finalrunde, die kurz nach den Osterferien 
stattfindet. Herzlichen Glückwunsch Jungs!

23.03.2017



Zertifikate für die DFB-Juniorcoaches

Am vergangenen Dienstag erhielten die frisch ausgebildeten DFB-Juniorcoaches ihre 
Zertifikate. Herr Mirk von der Commerzbank sowie Herr Kirchhoff und Herr Meik vom 
Fußballkreis Lippstadt nahmen an der Veranstaltung teil. (Siehe Presse)

Der folgende Text stammt aus der Pressemitteilung der Commerzbank:

An der Drost-Rose-Realschule in Lippstadt haben 6 Schülerinnen und 17 Schüler eine 
exklusive Ausbildung zum „DFB-Junior-Coach“ absolviert. Damit beteiligte sich die Schule 
bereits zum dritten Mal an diesem Projekt zur Nachwuchsförderung. Die jungen 
Nachwuchstrainer lernen überwiegend an der Drost-Rose-Realschule, manche kommen 
auch von der Edith-Stein-Realschule und dem INI-Berufskolleg. Insgesamt sollen in den 
kommenden Jahren 20.000 Schülerinnen und Schüler in ganz Deutschland direkt an ihren 
Schulen zu jungen Fußballtrainern ausgebildet werden. Das vom DFB mit Unterstützung 
der Commerzbank initiierte Projekt wird von DFB-Präsident Reinhard Grindel als 
Schirmherr sowie von Bundestrainer Joachim Löw als Pate begleitet.

Am vergangenen DIenstag haben die Nachwuchstrainer in offiziellem Rahmen ihre 
Zertifikate erhalten, die ihnen den erfolgreichen Abschluss der „DFB-Junior-Coach“-
Ausbildung bescheinigen. Sven Mirk, Filialdirektor der Commerzbank in Lippstadt und 
„DFB-Junior-Coach“-Pate für die Schule, übergab den Schülerinnen und Schülern je ein 
Starter-Kit u. a. mit Trillerpfeife und USB-Stick. Außerdem fünf Fußbälle an die Schule für 
die praktische Ausbildung. Er steht den Nachwuchstrainern bei beruflichen und 
finanzwirtschaftlichen Fragen zur Seite. Mirk ist von der Initiative überzeugt: "Neben der 
Trainerlaufbahn unterstützen wir die Nachwuchstrainer bei Bedarf auch bei der 
Vorbereitung auf das Berufsleben, beispielsweise mit Bewerbertrainings oder 
Schülerpraktika in unseren Filialen. Und natürlich können wir als eine der größten Banken 
in Deutschland mit viel Experten-Know-how den jungen Leuten durch Vorträge und 
Veranstaltungen wirtschaftliche Zusammenhänge praxisnah erklären und damit zur 
finanziellen Allgemeinbildung beitragen."

Den teilnehmenden Schülern soll das Projekt den frühzeitigen Einstieg in die lizenzierte 
Trainertätigkeit ermöglichen. In der 40-stündigen kostenlosen theoretischen Ausbildung 
wird neben der sportlichen Ausbildung besonderer Wert auf die Persönlichkeitsentwicklung
der Nachwuchstrainer gelegt. Sie kommt den Jugendlichen zugute, die Leidenschaft für 
den Fußball und Freude an der Arbeit mit Kindern haben. „Einige Schüler haben den 
Trainer als Berufswunsch. Durch den DFB-JUNIOR-COACH werden sie professionell 
vorbereitet und können im Anschluss wichtige praktische Erfahrungen in Vereinen oder 
Schulen sammeln“, so Carsten Hesse, der Leiter des Projekts „DFB-Junior Coach“ an der 
Drost-Rose-Realschule Lippstadt und u.a. Sportlehrer dort ist. Die Schule ist seit vielen 
Jahren DFB-Partnerschule. Das bedeutet u.a., dass sie Schülerinnen und Schülern die 
Möglichkeit zusätzlicher Trainingseinheiten während der Unterrichtszeit anbietet. Ein 
Schwerpunkt dabei ist die die Trainerausbildung. Die DFB-Junior-Coach-Ausbildung kann 
mit 30 Unterrichtseinheiten auf die Trainer C-Lizenz angerechnet werden. Diese kann von 
den Jungtrainern als nächster Schritt im Fußballkreis Lippstadt absolviert werden.



Die Ziele des Projekts sind klar abgesteckt. Der Trainernachwuchs in Deutschland wird 
gestärkt und das Ehrenamt gefördert. Vereine und Schulen können so der rückläufigen 
Zahl aktiver Ehrenamtlicher im Fußball begegnen. Der demografische Wandel, 
Veränderungen in der Gesellschaft und die Ausdehnung der wöchentlichen Schulzeit sind 
Gründe für das stark reduzierte ehrenamtliche Engagement bei Jugendlichen. Dabei ist 
gerade im Kinder- und Jugendfußball der Bedarf an qualifizierten und motivierten Trainern 
hoch. „Dass sich Professionalität, Eigeninteresse und soziales Engagement perfekt 
ergänzen, zeigen uns die Nachwuchstrainer der letzten Jahrgänge“, freut sich Marco Meik,
Koordinator für Qualifizierung im Fußballkreis Lippstadt. „Der DFB-JUNIOR-COACH 
wertet den Jugendfußball in Deutschland nachhaltig auf." Auch Bernd Kirchhoff, 
Vorsitzender des Kreisjugendausschusses des Fußballkreises Lippstadt, gratulierte.

Mirk ist überzeugt: „Durch diese Initiative können die Jugendlichen frühzeitig 
Verantwortung übernehmen. Das ist gut für das Selbstbewusstsein und später bei 
Bewerbungen und beim Einstieg in den Beruf sehr hilfreich.“ So mache sich z. B. der 
Zeugniseintrag, den die DFB-Junior-Coaches nach einjährigem Praxiseinsatz als Trainer 
von Schul-AGs oder Jugendmannschaften in Fußballvereinen oder Schulen bekommen, 
sehr gut in einer Bewerbung. Gern auch bei der  Commerzbank.

24.02.2017

Neuer Konrektor

Seit dem 1. Februar ist endlich wieder die Stelle des Konrektors an unserer Schule besetzt.
Herr Baimann wechselt von der Städtischen Realschule in Werl zu uns und übernimmt die 
Position des ersten stellvertretenden Schulleiters. Da er die im Sommer auslaufende 
Werler Realschule noch bis zum Ende führt, wird er erst im Juni den Dienst an unserer 
Schule mit voller Stundenzahl aufnehmen; bis dahin wird Herr Hesse wie bisher in der 
Schulleitung mitarbeiten. Herr Baimann unterrichtet die Fächer Englisch und Sport. Eine 
ausführliche Vorstellung seiner Person folgt…

09.02.2017



Die zukünftigen Sporthelfer zur Ausbildung auf Schloß Oberwerries

Auf Schloß Oberwerries nahe Hamm wurden unsere zukünftigen Sporthelfer von Frau 
Grube und Herrn Höllinger auf ihre Arbeit in Schule und Verein vorbereitet. In drei Tagen 
erlernten sie das nötige Wissen, um später als qualifizierte Übungsleiter Kinder- oder 
Jugendgruppen mit zu betreuen. Neben der umfangreichen Wissensvermittlung in Theorie
und Praxis stand natürlich auch der Spaß im Vordergrund, so waren die Tage sehr 
abwechselungsreich und die Nächte für Schüler und Lehrer recht kurz.
Unsere Sporthelfer sind besonders geeignete Schülerinnen und Schüler, die bereit sind, 
Sportangebote für sich und andere zu organisieren und durchzuführen. Sie sollen dabei 
ihre Interessen und die ihrer Mitschüler/innen vertreten und sich in die Planung und 
Durchführung von Sportveranstaltungen, wie z.B. die Übermittagsbetreuung einbringen.

30.01.2017



Impressionen vom Tag der offenen Tür

Am vergangenen Samstag öffnete unsere Schule wieder ihre Türen, damit sich die 
Schülerinnen und Schüler der vierten Grundschulklassen und natürlich ihre Eltern ein Bild 
von unserer Schule machen konnten. Eine kleine Collage soll hier einen Eindruck 
vermitteln.

23.01.2017



Adventsnachmittag der Klasse 5m
Am 19.12.2016 trafen sich die Schüler und Schülerinnen der Klasse 5m mit ihren Eltern zu 
einem Adventsnachmittag im Forum der Drost-Rose-Realschule. Zunächst zeigten die 30 
Schüler/Innen ihren Eltern in einem kleinen Konzert, was sie in den ersten drei Monaten 
auf ihren Instrumenten gelernt hatten.

21.12.2016

Auftritt der Musikklassen auf dem Weihnachtsmarkt
Am vergangenen Freitag hatten unsere Musiklassen 6m und 7m ihren alljährlichen Auftritt 
auf dem Lippstädter Weihnachtsmarkt.

21.12.2016



Lesewettbewerb 2016

Auch in diesem Jahr waren es die vier besten Kinder aus jeder 6. Klasse, die der Jury 
(Frau Eberth, Frau Schütte und Frau Mertens) und der Klasse 5a vorlesen durften. Melina 
(6a), Celeste (6b), Valentino (6c) und Celine (6m) hatten ihre Bücher, die ihr unten seht, 
mitgebracht. Als Erstes stellten sie ihr Buch kurz vor und lasen daraus eine Stelle, die 
etwa drei Minuten dauerte. Danach mussten sie aus einem unbekannten Buch, nämlich 
„13 Weihnachtstrolle machen Ärger“ von Sabine Städing vorlesen. Alle lasen sehr gut, 
aber leider konnten wir ja nur ein Kind auswählen. Die Klasse 5a fand Valentino am 
überzeugendsten und verlieh Melina den 2. Platz. Der Jury der Lehrerinnen gefiel die 
Leistung von Melina aus der 6a noch ein bisschen besser, weil sie sicherer las. Dadurch 
ist sie nun unsere Siegerin. Herzlichen Glückwunsch!
Als Preis gab es eine Urkunde, einen Stutenkerl und ein Buch. Melina wird uns jetzt auf 
städtischer Ebene vertreten gegen alle anderen Schulsiegerinnen und Schulsieger. Viel 
Erfolg!!

07.12.2016



Nikolaus-Besuch in den fünften Klassen

In den fünften Klassen war heute der Nikolaus zu Besuch. Gemeinsam mit seinem 
Gefährten Knecht Ruprecht und einem Engelchen verschenkte er im Namen der SV einige 
kleine Schokoladen. Nicht so artige Schüler (und Lehrer) bekamen aber auch die Rute zu 
spüren ;-)

06.12.2016



Unser WK-II-Team ist Kreismeister

Bei der Endrunde der Kreismeisterschaften im Fußball der Wettkampfklasse II ist unser 
Team mit Herrn Pohlmeier gestern Kreismeister geworden. Drei Siege gegen das 
Ursulinen-Gymnasium Werl (1:0), das Gymnasium Antonianum Geseke (1:0) und die 
Hansa-Realschule Soest (5:0) reichten für den Turniersieg. Daran änderte auch eine 
knappe 1:2-Niederlage gegen das Conrad-von-Soest-Gymnasium nichts mehr.
Als bestes Team dieser Altersklasse vertreten wir nun den Kreis Soest bei den 
Bezirksmeisterschaften, die im kommenden Frühjahr stattfinden werden. Herzlichen 
Glückwunsch der Mannschaft und dem Trainer zu diesem Erfolg!!
(  Siehe Presse)  

10.11.2016

http://altehomepage.drrs.de/files/kreismeister-2016.pdf


Rock-Konzert an der Drost-Rose

Zu einem ganz besonderen Event lud die Drost-Rose-Realschule am vergangenen 
Dienstag ihre Schülerinnen und Schüler ein. In der Mensa trat in der 5. und 6. Stunde die 
Rockband „TIL“ auf. Die drei Jungs aus dem Sauerland heizten den gut 700 Zuhörern 
mächtig ein und standen anschließend noch für Fragen und Autogramme zur Verfügung. 
Die Schülerinnen und Schüler waren begeistert, wohl auch, weil sie noch nie einer 
richtigen Rockband so nahe kommen konnten. Die drei achtzehnjährigen Jungs aus 
Wenden, die bereits seit ihrer Kindergartenzeit gemeinsam Musik machen, überzeugten 
durch frischen Rocksound, gepaart mit einer bereits erstaunlich souveränen Bühnenshow. 
Im Dezember 2015 gewann TIL den Toys2Masters Bandcontest im Brückenforum Bonn. 
Weitere Infos gibt es auf ihrer Homepage www.til-official.de.

06.10.2016



English for Business

Das Sprachzertifikat „English for Business“ der London Chamber of Commerce and 
Industry (Londoner Industrie- und Handelskammer) haben nun unsere ehemaligen Schüler
Lara Schumacher und Romeo Baiamonte erhalten. Noch vor den Sommerferien – also 
noch als Schüler unserer Schule – haben sie die Prüfung mit der Note gut („pass with 
merit“) bestanden. In dieser zusätzlichen Ausbildung wurden die Kenntnisse aus dem 
normalen Englischunterricht im Hinblick auf wirtschaftliche Zusammenhänge ausgebaut. 
Die beiden Absolventen bekamen so spannende Einblicke in Themen, die in der 
Realschule sonst nur selten eine Rolle spielen. So mussten in der Prüfung Geschäftsbriefe
bzw. Memos geschrieben, Buchungsformulare ausgefüllt, Tabellen ausgewertet und 
Wirtschaftstexte verstanden werden.
Frau Engel als zuständige Englischlehrerin überreichte die Zertifikate und hofft nun – nach
dem erfolgreichen Abschluss - auf eine Fortführung dieses Angebots.

   

06.10.2016



Landtag Düsseldorf

Am 29. September 2016 besuchten die Wahlpflicht-Kurse Sozialwissenschaften 8 und 9 
gemeinsam den Landtag in Düsseldorf. Hier ein Bericht mit vielen Fotos

06.10.2016

http://altehomepage.drrs.de/files/Landtag-Duesseldorf.pdf








Auftritt der Musikklassen beim Weltalzheimertag
Am vergangenen Samstag traten unsere Musikklassen 6m und 7m anlässlich des 
Weltalzheimertages vor der Lippstädter Jakobikirche auf. Neben einigen Märschen, Volks- 
und Kinderliedern gaben sie auch Jazzstile sowie Lieder aus Musicals und Filmen zum 
Besten. (Siehe Presse)

19.09.2016

Schule der Zukunft - Bildung für Nachhaltigkeit

Mit unserem Konzept der Klimaschule beteiligen wir uns diesmal an 
der Kampagne "Schule der Zukunft - Bildung für Nachhaltigkeit" von 
2016 bis 2020. Ziel der Kampagne ist, dass die Bildung für 
nachhaltige Enwicklung (BNE) in Schulen einen hohen Stellenwert 
erhält. Die Kampagne wird vom Land Nordrhein-Westfalen und der 
Natur- und Umweltschult-Akademie NRW initiiert. Für unsere Schule 

hat Frau Brauckmann das Klima-Konzept entwickelt und aktualisiert es ständig durch 
vielfältige Aktionen. 

17.09.2016



Dreifachsieg beim Lippstädter Staffellauf

Beim Lippstädter Staffellauf holten unsere Schulstaffeln gleich die ersten drei Plätze beim 
Schülerlauf. Gelaufen wurde dabei über 4 x 2,5 km durch die Lippstädter Innenstadt. 
Unsere TeilnehmerInnen kamen aus den Klassen 8a, 8b und 8m. Herzlichen Glückwunsch 
für eine tolle Leistung. Drei Pokale waren der verdiente Lohn für folgenden LäuferInnen: 
Louis Baiamonte, Jonas Bals, Timo Oettinger, Riccardo Ritro, Anna Hardok, Viktoria 
Biwalzer (obere Reihe); Rinkje Drost, Lea Vossebürger, Lea Tiedemann, Marie Wiesemann,
Lisa Marie Akcay, Merle Paul (untere Reihe).

13.09.2016



Erfolg für unsere WKII-Mannschaft

Wie im letzten Jahr konnte unsere WKII-Mannschaft auch diesmal die 
erste Runde auf Kreisebene gewinnen und darf sich damit Stadtmeister 
nennen. Das Team von Herrn Pohlmeier gewann am vergangenen 
Donnerstag im Turnier auf dem Jahnplatz gegen die Marienschule mit 1:0 
und gegen das Ostendorf-Gymnasium mit 6:0. Gegen die Gesamtschule 

reichte ein 0:0-Unentschieden zum Turniersieg. Nun geht es auf Kreisebene weiter in die 
zweite Runde. Dort treffen wir dann auf die Sieger der anderen Vorrundenturniere.

10.09.2016
























